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Allgemeines

JntellWz - oder WochciiMk
für sämtliche

Hochfürstlich Badische Lande

8ürstUche Verordnungen .
Lürstliches Reftrixt «tt bae Hofraths - Collegium vom 8 8ebr . 1758 - H - R . N . 145 . Erläu¬

terung der Verordnung von Schuldverschreibungen , Obligationen , Abrechnungen und
Zahlungen zwischen Christen und Juden , und wer darunter begriffen seye oder nicht .

Larl 8riderichrc .
Uns ist des mehrern unterthänigst vorgetragen worden , wasgestalten bey der zum besten Unserer

lieben Unterrhanen im Jahr 1745 . und 1747 . gemachten , gedruckten , Fürstlichen B r 3 '
in welcher von Uns beträchtlich vorgeschrirben worden ist , wie die zwischen Christen und ^ ud g sch -
hende Schuldverschreibungen , Obligationen , Handschriften , Abrechnungen und Zay .ungen z t v -
richten , und sicher zu stellen seyen , sich der Zweifel erhoben habe ,

, „ „ „ 1. .ob Unsere Fürstliche Bediente und andere von mehrerem Ansehen »n denen Städten wohnende
Bürgere unter solchen begriffen , oder die Juden in Ansehung dergleichen Personen von der
Vorschrifft der Verordnung ausgenommen seyen ?

. .Um nun denen ans diesem Zweifel fließenden Ohngemachlichkeiren vorzubeugen , haben Wir ve c k-
schluß gefaßt , odgedachte Fürstliche Verordnungen zu erläutern , anbey weiter zu verordnen , oaß in
Zukunft alle diejenige Personen , so nach Unserer neuen Proceß - Ordnung vom ^ ahr 1752 - 8 . 114 .
fähig sind , Wechsel auszustellen , eben so wohl als ihre Witlwen , wann sie mit 9 *™$ * !^

* n
ständen v . rsehen ftynd , nicht an die in oberwahnten,zn Einschränkung derer Juden Wucher ichen ? » n «
dels ergangenen Verordnungen vvrgeschriebene Feyrrlichkeiten gebunden scyn , sondern die von
nen sonst » ach gemeinen und Unseren Landes - Rechten ausgestellte Obligationen , Handjchrissten ,
Schuldverschreibungen , Abrechnungen , Quittungen und dergleichen , die ihnen nach denen gemeine
Rechten znkommende Gültigkeit haben , und in Gerichten behalten sollen . Wo hingegen iLir gn
digst befehle » , und wollen , daß diejenigen , so des Wechselrechtö nach Unserer neuen Proceß -

^ roiimlg
nicht fähig , als da sind , von sämtlichen Bediente » von Unsren Canzleyen die , so nicht
cretarien seynd , oder wenigstens gleichen Rang haben , Geistliche , Soldaten , so keine ^ berossiciers ,Livreedediente , Baure » , Handiverksleute , und Weiber , so kein Gewerb rrcjbe » . das einen merru -
chen Verlag erfordert , allezeit nach der , in denen Verordnungen vom Jahre i74 > und 1 7 9 - *
haltenen Vorschrift in V rfertigimg derer Handschriften , Schuldverschreibungen und derg ^

>a >en ge¬nau gehalten und beurtheilet werden , sofort diejenige , so einer solchen , vbne die befohlene Ken m <9 »
keilen errichteten Urkunde sich zu bedienen gedenken , vhnfehlbar erwarten sollen , daß jene vor ungu -
lig erkannt , und in Gerichten keine RukiiMe merb »

in lufinftfä7iT ^ «L^ rrrfl
(Lcr^e ^ ei .

oal,cro ftn » daß Ihr nach dieser Unserer Verordnung
f 6 Fallen, welche in Errichten angebracht werden , genau achtet , auch selbige b > chden

Druck



Druck zu jedermanns Wisseuschafft bringet , und in Unfern Fürstlichen Landen bekannt machet . Ja -rnaffen K, Datum Carlsruhe oen 8 Febr . 1758 .
Gericdcllche t 7 onfi ca tforten .

Carlsruhe . Nachdeme Johann Michael Uebel , der ledige Burgers Sohn , Schuhma¬cher ^ Handwerks , von Licdolsheim , hiesigen Oberamtö vor bereits zwanzig Jahren nach auöge -würkler gnädigster Erlaubnuß sich nach Ost - Indien begeben , seit der Zeit aber lediglich Mchts mehrvon sich hören lassen , feine nächste Anverwandte hingegen um Ausfvlgung seines zuruckgelessenenunter Pflegschaft stehenden wenigen Vermögens angesucht haben ; Als wird derselbe hiermit derge¬stalt öffentlich citirt und vorqeläden , .. . ^ er , oder seine rechtmäßige Leibes - Erben , selbst in Pnsihn ,oder durch gehörig Bevollmächtigte , von dato innerhalb Einem Jahr , als welche Frist ihm ein- fürallemal anbcraumc wird , um so gewisser vor allhiesig Fürstlichen Oberamt sich melden , und sein ge¬dachtes Vermögen in Empfang nehmen und besorgen sollen , als widrigenfalls dasselbe feinen nächstenAnverwandten gegen Caution überlassen , und nachgehenvs nach Derfluß der in Ansehung der Verschol¬lenen festgesezten Zeit denen befragten Anverwandten eigenrhümlich zngeschicden werden solle . Carls ,ruhe , den 21 Junii 1777 . Hochfürfll . Markgraf ! . Badisches Dberamt allda .Carlsruhe . Demnach über das verschuldete Vermögen des ausgetrettcncn Mühlburger Bür¬
gers und Werkmeisters , Jacob Friedrich HollsteiuS , von gnädigster Herrschafft der Gannc -Proceßerkannt , und terrninus ad liguiäancium & certaudum super prioritate auf Montag den 11 Aug .von hieraus anberaumt worden ; So werden all diejenige , welche an vorstehenden Jacob FriedrichHollstein , etwas rechtmäßiges zu fordern haben , hiermit vorgeladen , gedachten Tags , Vormittagsum 8 Uhr , in dein Wirthshaus zum Sternen zu Mühlburg zu erscheinen , und ihre Forderungen und
Rechte zu liqujdiren , auch ihren Beweiß gleich milzubringen , bey Verlust ihrer Forderung . Larls -
ruhe , den 30 Junii 1777 . Hochfürstl . Maxkgrafl . Badisches Mberamt allda .Mb eraml Röteln . Alle und jede Ereditorn Friedlin Grciners von Hassel , werden ad lk-
quidanvum auf den 2 z Julii vor die Fürstliche Stadtfchreiberey Schopfheim sub pöna praclusi per¬
emptorisch vorgeladen . Lörrach , den 27 Junii 1777 .

Hochfurstl . Markgrafl . Badisches Mberanit allda .Sle inbach . Nachdeme über das verschuldele Vermögen der Strahmcr Scheuzischen Ehe¬leute zu Steinbach , von . disseitiger Hochfürstlicher Regierung der Gannt - Proceß unterm 27 Mayh . a H . R . N . 594 t . erkannt worden ; Als werden alle diejenige , welche an bemeldte Eheleute eine -
Forderung haben , auf den i6ten künftigen Monats Julius hiemit öffentlich vorgeladen , vor hiesi¬
gem Amt ihre Forderungen bchörig zu liqnjdiren , und ihr Vorzugsrecht datzuthun , widrigenfalls
sie zu gewärtigen haben , daß sie nach verflossenen percmplwsschen Termin von der Ganntmassa ab ,
gewiesen , u »d nicht weiters gehöret werden sollen . Steinbach , den 30 Junii 1777 .

Hochfürstl . Markgrafl . Badisches Mberamt allda .
Edictal - Llrarion .

Carlsruhe . Da nachstehende unter dem Hvchfürstl . Markgrafl . Badischen Leib » Grena - zdier - Bataillon gestandene gemeine Grenadiers , namentlich : Johann Georg Blmn von Emmendin¬
gen , Johann Adam Calmbach von Langenloch , Christian Philipp Mlnhauß von Schwabifch - Hall , !
Joba - n Adam Jacobi von Wanrath , Georg Paul Wolf von Betschdvrf , Lorentz Haußhalter von s
Rußheim , Carl Jacob Schöneberger von Schwarzen , Johann Michael Löb von Niederbühl , Georg i
Rrumin von Rastatt , Niclaus Ruck von Grünenwinkel , Johann Andreas Schmidt von Berueck , '
Jacob Huber von Köntringen , Friedrich Scherr von Langenau , Hannß Georg Rapp vonKöndrin -
g -n Franz Anthoni Binder von Schwartzach , Johannes Joseph von Bahlingen , Johann Adam
Scholl von RußheiM , Peter Bühl von Mühl am Hohenwald , Franz dcam Steiger von Ettlin¬
gen , Richardt May von Obcr - Raitbach , Joseph Lcmpel von Opsingen , Joseph Borst von Staf¬
fort , Jacob Taßle von Kippenweiler , Christoph Schlotterbeck von Hertingen , Georg Leininger
von Auggen , Martin Geiger von Hassel , und Joseph Müller von Jöhlingen , mit dem Jahrgang
1774 . bis . nun ihre Fahne boshaft und meineidigerweise verlassen , und guS dahiesiger Residenz aus¬

gerissen ;



gerissen ; Als werden ersagt diese Deserteurs hiermit reclamirr , und solche so , wie ein jeder insbesou,

dere hiedurch öffentlich und peremcorie vorgeladen , binnen dato und in dreyen Monaten , deren einer

vor den ersten , einer vor den andern , und cinervor den dritten und endliche» Termin anberaumt wird ,

in Person sich dahier in der Garnison einzufinden, -wegen des böslichen Austritts Red und Antwort

zu geben , und was ei» oder der andere etwa zu seinerDefensiv » einzuwenden haben möge , geziemend

vorzustellen ; Im Nichterscheinungsfall aber sich einer wie der andere zu gewärtigen hgben solle , dag

gegen ihne in conturnaciam verfahren , er als ehrloser Schelm , muthwilliger Ausreißer und pflicht¬

vergessener Deserteur angesehen und erkannt , somit fein Name an Galgen geschlagen werden solle.

Larlsruhe , den 7 Julii 1777.
Von Au dirorats wegen ,

Johann Wilhelm Hennig

Sachen so zu verleihen sind .

Larlsruhe . Bey Hrn . Lacher ist ein Logis zu verlehnen r besteht in Stube, Kammer und

Alcoven , und ist auf den 23 Julii zu beziehen. .
Larlsruhe . Bey dem BeckermeisterNvthardt in der Herrengaß, ist der ganze obere Stock zu

verlehnen , bestehend in 6 Zimmern , 2 Küchen , i Kuchenkammer , Keller , Scheuer , Platz zu Holz,

und kan sogleich bezogen werden .
Sachen so zu verkauffen find .

L a r l s r u h e . Der SchneiderSchuster ist Willens sein Haus in dem sogenannten Pfannenstieil

zu verkauffen ; Liebhabere können sich bey ihme melden.
Vermischte Nachrichten .

Verzeichnus der Namen in alphabetischerOrdnung

dererjenigen Jünglinge , welche sich in Herrn Authenricths Zeichnungs - Schule durch

besonder» Fleiß und Geschicklichkeit hervor gethan haben̂ , und daher eines pramii würdig gehalten

worden . Aus der ersten Llasse : Authenrjelh , Becker. Aus der zweyten Llaffe : Bergmüller,

v. Boinenburg , Faber , v . Falckenstein , Ferdinand , Katz , Ritter , v. Schilling , v. Stetten.

Aus der dritten Llaffe : Benzinger, Brunner , Drcrler der ältere , Drerler , Dürr , Forstmayer,

Gaibel , Groos , Koch , Krettler , Lindenberg , Nied , Raü , Schaptzier , Streb , Vogt , Volck ^

Wagner , Weinbrenner und Wieland.
Mannheim . Die 2irre Ziehung der , mittelst gnädigstem Patent , vom azten Äug. 1764 .

errichteten Lhurfürstlich- pfälzischen Zahlen- Lotterie , ist heute den gten Julii 1777 . 1» den»

grossen Saal des Rathyauses hiesiger Residenz - Stadt mit gewöhnlichen Formalitäten gezogen , und

nachstehende Nummern aus dem Glücksrad gehoben worden , als :

34 . 24 . 86 . 18 . 75 .
Die 213 Ziehung besagter Lotterie , geschiehetDonnerstags den 2g Julii 1777 . und so fort von drey -

Wochen zu drey Wochen. Diejenige, so sich bey dieser Lotterie zu intereßiren belieben , können sich

dahier zu Larlsruhe , bey dem auf Hochfürstl. gnädigste Erlaubnis , etablirten Comptoir Num . 219.

des Hrn . Johann Ludwig Dakers, mgleichem zu Raftadt im ComptoirNro. 415. des Hrn . Johann '

Friedrich Molitors , melden.
NB . In dieser 2i2tenZiehung sind abermalen in dem Comptoir Nro. 219. des Herrn Joh. Ludwig

Dalers , 2 Amben und 6z Ertraits , gewonnen worden .
Durlach . Auf die 142k Ziehung der Maynzer Lotterie sind bey dem Buchbinder , Hrn . Lor «

in Durlach , zwey extra gute Jagd - Llinten auf die zwey erst gezogene Nummern zu gewinnen ,

das Billet kostet 20 kr.
Gebohrn e.

Larlsruhe . Den 6 Jul . Christoph Friedrich Leopold , Vater : Herr August Friedrich Metz ,

Fürstl. SecretariuS und Geheimer Canzlist . Eod. Friedrich Christian , Vater : Joh. Phil. Herbst ,

Burger u. Schneider. 7. August « Sophia Wilhelmina , Vater : Johannes Fuchs , Hintersaß in

Klein - Carlsmhe. Eod. Elisabeth » , Vater : Carl Christoph Zahn , Bodenwichser bey Hof. z . Ann»

Margaretha , Vater : Joh . Jac . Scheerer, Bedienter bey Herrn Aberstallmeistrr von Urküll.



vforrbeim . Den 28 Junii . EinelTochter, Vater : Georg Heinr. Trauj , Bürger « . Seiler .Den i ««ul«. Ernestina Elisabeth , Vater: Christoph Friedr. Kr,öderer , Burger u. Kicftr. z . Todt-
aebvbren eine Tochter , Vater : Joh. Friedr. Leibbrand , Burger u. Ziegler. Eod. Pkilippma Rosi-«a Vater : Christian Meißner , Burger u. Stahlarbeiter . 5 . Ernestina, Vater : Joh. Jac . Metz-
aer

'
Bumer ». Schuhmacher. Eod . Calharina , Vater : Joh . Christoph Murrle , Burger u. Schif¬

fer.
'

6. Eine Tochter , Vater : Christoph Aab, Burger u . Flozer.
Gestorbene .

T <r a r 10 x u tfe. Den 4 Julii . Johanna Maria , geb . Keßlerin, Joh. Gev?g Lindnerö , Bürgersu Pflasterers , Ehefrau , alt 71 Jahre , weniger 8 Tage . 6. Carl Andrä Burger , alt 74Jahre.^ Mon 0 Tage. 7 . Earl Joh. Heinrich , Herrn Philipp Xellers, Hofglasers «. Rathsverwandten,Sohn ,
'
alt 22 Jahre , 6 Mon . 2 Tage . 8 . Frau Henrica Margaretha Villen , von Hericvurt auS

dem Mdmpelgardischen , alt bl Jahre , 6 Mon . 7 Tage.r
Aus allhiesiger Reformrrten Gemeinde :

Den 2ten Jul . Johann Rudolph Ritter , Samuel Christian Ritterö , Burgers und Schreiners ,
Dur

'
! a c h

^
Den ^ 8J >m. J^ h! MichaelGröner . Büchsenmacher,alt 90Jahre,Mon . 14Tage,

l vforrbeim . Den 2 Julii . Johann Christian , Herrn Christian Eß 'gs , desRathS n . Stadt ,
Baumeisters ,

^
Sohn , alt ty Jahre , 4 Mon. 12 Tage. 6. Eine Tochter , Christoph Aabö , Bur¬

gers u . Flözers , alt 3 Stunden .8
Copulirte .

Pforzheim . Den 3 Julii . Johaun LudwigLichtenfels , Burgers Sohn, mit Christin « Bar¬
bara Wildersinnin ., Burgers Tochter .

Marktpreiße vom 3 bis den 10 Julii 1777*
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Ir . IT. fr! Tr. XIr!Das Malierst . kr. st. fr. fl . st. st- DuöPfunt fr. fr. fr! tu t >. tr. fr .
Alt Korn . 4 — 4 — — — — — — — Ilindfl gutes 6 6 54 6 - 5
Neu Korn. — — — — 4 5 .

20 4 IÖ 4 3 48 Schmälst. 5 5 4 5 4 4
All Kernen 6 15 6 15 — — — — —— — — A iJ .rlNMelfl. 6 6 5 5 i
Neu Kerner— — 6 3° 656 6 24 6 20 I— <5 ialbfleisch5 5 5 5

54
3
5Wachen . 5 52 5 52 — — 7 4 6 24 ~ ~ 3 Lchweinefi5s 5i 6 54

Hem . Fruch ! 4 l 6 4 16 4 45 5 20 — 3 _ - Xindsschm . tb 6 16 8
NeuGerstrr3 12 3 12 3 12 4 48 3 44 3 40 3

2
12 1 Schweines . 13 >3 12

Welschkorn4 — 4 — 4 — 4 48 4 — s 44 48 s rlnschlitr . 9 9 — 12 ri
Haber . . 3 3 — — — 3 — — sichte,,gezvrr 3 ' 3 — >4 13 12
erbstn^ I 32 — 32 — i 4 — — 3 '- 48 ; - gegoßne
Linsen T 4 5mter . 12 12 1 > 121 124
Bohnen ) 2 48 - >4 ' i 7 Est - r uo 4• 4 4 4 4 4
Neckenschatzung. Carlsrude Durlach. P̂forjD . Srelr Rasturt Baden , « » 1)1.

~ “
Pf . Lot . kr. Pf . Lot . kr. Pf . sot. kr . Pf . .' 01 . kr. Pf . Lot . bl . Pf - sot .

Weck, oder Semmel — 20 2 — 20 2 — 19 2 — ' 9 2 2l 2 ' 9
Weiß Brod . . . - — — — — — — 2 24 6 — — — — — — 1 45
— dito . . . . 2 8 6 2 IO 6 1 28 4 1 TS 3 1 25 6
Schwarz Brod . . 4 — 7 3 2 5 6 194 12 2 6 3 4 6 4 —

Dito Brod. . . . . — — — — —* — .3 9t 6 — — — , 1 4 3 1 4
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